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Liebe Gemeinde, 
liebe Leserinnen und Leser!

Vertraut den neuen Wegen

I m Juni haben die neugewählten 

Kirchenvorstände in den vier Gemein-

den unseres verbundenen Pfarramtes 

ihre Arbeit aufgenommen. 

Unter Handauflegung und Gebet sind sie 

im Gottesdienst beauftragt worden, die 

Gemeinde Jesu Christi in den nächsten 

sechs Jahren zu leiten. 

Dies ist durchaus ein Aufbruch ins Un-

bekannte. Wohin wird Gottes Geist die 

Gemeinde der Christen in St. Paulus, 

Emmaus, Godshorn oder Engelbostel-

Schulenburg führen? Werden die neuen 

Kirchenvorstände zurechtkommen mit 

den Erwartungen an ihr Amt? Wie 

werden sie den Herausforderungen einer 

sich wandelnden Kirche begegnen? 

Werden sie Mut finden für zukunfts-

weisende Entscheidungen und Kraft, 

gemeinsam nach neuen Wegen zu 

suchen und wohin werden diese führen? 

Ich denke, es steht uns gut an, bei solchen 

Fragen auf Gottes Begleitung zu ver-

trauen. 

S ommer 1989, noch vor dem Ende der 

DDR, hat der Jenaer Theologe Klaus-

Peter Hertzsch ein Lied gedichtet: 

„Vertraut den neuen Wegen, auf die der 

Herr uns weist“ (EG 395). Es war eigent-

lich ein Hochzeitslied für seine Paten-

tochter, wurde aber zu einem Lied der 

Ermutigung für die Menschen in den 

Gemeinden. Der „Wind der Verän-

derung“ war schon zu spüren. Als im 

Herbst die Mauer fiel, wurde die 

Weitsicht seiner Worte offenbar. 

Das Lied erinnert an den Segen, den Gott 

Abraham und Sara verhieß und nachher 

Mose und dem Volk Israel für seine 

Wanderung erwies. 

Sie alle brachen ins Unbekannte auf, 

nahmen nichts mit als das Vertrauen, 

dass Gott sie führen werde. Das war 

wenig, aber genug, um aufzubrechen.

Seite 30 Seite 11
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Anpacken und Mitgestalten: 
Helfende für den Kirchentag 2025 
in Hannover gesucht!

Vom 30. April bis 04. Mai 2025 kommt 

der Deutsche Evangelische Kirchentag 

zurück in seine Geburtsstadt Hannover. 

Kirchentag ist einmalig: ein buntes 

Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, 

eine Plattform für kritische Debatten, ein 

einzigartiger Anlass, um Gemeinschaft 

zu erleben!

Tausende Menschen aus ganz Deutsch-

land und der ganzen Welt werden in 

Hannover zu Gast sein. Damit Programm, 

Unterbringung und Logistik reibungslos 

über die Bühne gehen, braucht es viel 

ehrenamtliche Unterstützung:

Rund 5.000 Helfende werden für den 

Kirchentag 2025 gesucht – zum Beispiel 

für den Ordnungsdienst bei Veran-

staltungen, in der Fahrbereitschaft, an 

Info-Ständen oder in einem anderen 

Einsatzbereich. Außerdem werden Men-

schen gesucht, die Lust haben, etwas 

mehr Verantwortung zu übernehmen:

Als Quartiermeister:in koordinieren Sie 

die Aufgaben vor Ort mit Unterstützung 

der Kirchentagsmitarbeitenden. Gerne 

schreiben Sie uns bereits jetzt unter 

quartier-team@kirchentag.de und sind 

dabei. 

Ganz besonders freut sich das Kirchen-

tagsteam dabei über Ehrenamtliche 

aus Hannover und Umgebung – denn 

wer kennt diese Stadt besser als die-

jenigen, die selbst hier leben?

Wer ehrenamtlich beim Kirchentag 

mithilft, kann nicht nur kostenlos

am kompletten Kirchentagsprogramm 

teilnehmen, sondern bekommt auch 

fünf ganz besondere Tage geboten: 

Helfen beim Kirchentag bedeutet Ver-

antwortung zu übernehmen, Menschen 

glücklich zu machen, unvergessliche 

Momente erfahren, Spaß haben, Teil 

eines Teams zu sein und unendliche 

Erfahrungen zu sammeln. Die Helfen-

den machen den Kirchentag zu dem, 

was er ist. Ihre Aufgaben sind vielfältig 

und variieren nach Vorkenntnissen, 

eigenen Interessen und Fähigkeiten: 

Alle können dabei sein und ihre 

Stärken einbringen, mit anpacken und 

gemeinsam Großes schaffen. 

>> Interesse geweckt?
     Einzelpersonen und Gruppen können    
     sich ab dem 01. Oktober anmelden.

>> Noch offene Fragen?
     Weitere Informationen zum Thema 
     Helfen finden Sie hier:

� www.kirchentag.de/helfen
� +49 661 96648 - 313
� helfen@kirchentag.de 

S ie erwartete ein beschwerlicher 

Weg, auch mit Rückschlägen und 

Enttäuschungen. Doch sie vertrauten 

darauf, dass Gott, der sie zum Aufbruch 

gerufen hat, auch mit ihnen sein werde. 

Schließlich gelangten sie ins Gelobte 

Land. Und da ging die Geschichte weiter. 

Auch Jesus sandte seine Jünger aus, mit 

nichts als Vertrauen in ihn. Nicht einmal 

Sandalen und eine Tasche durften sie 

mitnehmen (Lukas 10, 1–9). Und Jesus 

selbst gab ein Beispiel unbedingten Ver-

trauens in Gott, seinem himmlischen 

Vater, als er sagte, er selbst habe nicht 

einmal einen Ort, wo er sein Haupt 

hinlege (Lukas 9, 58).

D a geht es uns heute anders. Die 

Geschichte Jesu ist weiter-

gegangen. Wir haben Kirchen und 

Gemeindehäuser. Aber auch Sorgen 

damit. Doch auch uns gilt die Hoffnung: 

Gott kommt uns in Jesus entgegen, er 

wird uns dahin leiten, wo er uns will und 

braucht. Ich wünsche unseren neuen 

Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-

stehern und uns allen Gottes Segen und 

allezeit Zuversicht in die neuen Wege 

Gottes mit uns.

Herzliche Gr�ße und bleiben Sie behütet,
Ihr Pastor Dr. Frank Foerster

Vertraut den neuen Wegen,

       auf die uns Gott gesandt!

Er selbst kommt uns entgegen.

       Die Zukunft ist sein Land.

Wer aufbricht, der kann hoffen

       in Zeit und Ewigkeit.

Die Tore stehen offen.

       Das Land ist hell und weit.
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Bestimmt haben Sie es schon gehört oder 

gelesen: Ab dem 1. September bekommen 

Sie einen neuen Pastor: mich. 

Mein Name ist Christoph Klöcker und

ich freue mich sehr, dass ich Ihr und

euer neuer Pastor sein darf! Ich werde 

aber nicht nur in der Martinskirchen-

gemeinde in Engelbostel-Schulenburg 

tätig sein. Zu meiner Pfarrstelle gehört 

ebenso die Mitarbeit in den Kirchen-

gemeinden Emmaus und St. Paulus in 

Langenhagen sowie Zum Guten Hirten in 

Godshorn.

Ein paar Zeilen zu meiner Person: 

Ich bin 35 Jahre alt und in Syke bei 

Bremen aufgewachsen. Nach meinem 

Zivildienst studierte ich evangelische 

Theologie in Erlangen und Göttingen. 

Während meines Studiums verbrachte 

ich mehrere Monate in Kyoto in Japan, 

wo ich an einem Studienprogramm 

teilnahm, das sich mit den Religionen in 

Japan beschäftigt wie den Shinto oder 

den Buddhismus. 

Meine Zeit in Japan war eine großartige 

Erfahrung, die mich bis heute prägt.

Mein Vikariat, also die praktische 

Ausbildung zum Pastor, habe ich in der 

Kirchengemeinde Munster in der Lüne-

burger Heide absolviert. 

Seit Februar 2020 bin ich als Pastor für 

Obernkirchen und das Auetal zuständig.

In dieser Zeit hat sich die Arbeit mit 

Konfirmandinnen und Konfirmanden 

und mit Jugendlichen als ein klarer 

Schwerpunkt meiner Arbeit heraus-

gestellt. Ein Schwerpunkt, der aus meiner 

Sicht gut nach Engelbostel-Schulenburg 

passt. Das religionspädagogische Modell 

der Martinskirchengemeinde finde ich 

sehr beeindruckend. 

In diesem Zusammenhang freue ich mich 

besonders auf die Zusammenarbeit mit 

der Grundschule Engelbostel, wo ich 

demnächst den Religionsunterricht in 

den 3. Klassen erteilen werde.

Genauso gern gestalte ich Gottesdienste 

und es bereitet mir viel Freude, Neues 

Unser neuer Pastor stellt sich vor

auszuprobieren und neue Ideen zu 

entwickeln. Menschen an markanten 

Lebensübergängen zu begleiten wie bei 

der Taufe, der Trauung oder bei der 

Beerdigung, ist mir in meinem Dienst als 

Pastor ebenfalls sehr wichtig.

Eine tragende Rolle in meinem Leben 

spielt die Musik. Ich spiele gern Gitarre 

und habe in diversen Chören gesungen. 

Wie wichtig Sport zum Ausgleich ist, 

habe ich in den vergangenen Jahren 

festgestellt. Vor allem Ballsportarten 

interessieren mich wie z. B. Basketball 

oder Hockey. 

Ich habe mir vorgenommen, mich auch 

an meinem neuen Wohnort sportlich zu 

betätigen.

Abschließend bleibt mir nur noch zu 

sagen: Ich freue mich sehr darauf, Sie und 

euch bald persönlich kennenzulernen 

und mit Ihnen und euch gemeinsam 

kirchliches Leben vor Ort zu gestalten.

Herzliche Gr�ße
Pastor Christoph Klöcker

Pastor Christoph Klöcker wird am Sonntag, dem 08. September, um 15.00 Uhr im 
Rahmen eines Gottesdienstes durch Superintendent Dirk Jonas in seinen Dienst 
eingeführt.
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Wir machen’s meisterlich.
Haster Gebäudereinigung
seit 1960 --- haster.de

Haster la vista
Staub.
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Im letzten Kindergartenjahr haben wir 

noch eine Spende im Zuge der Auf-

räumaktion des MTV Engelbostel-

Schulenburg erhalten. Unsere Kita

hat Tische und Bänke für das 

Außengelände bekommen, 

die wir noch witterungs-

tauglich lackiert haben. 

Sie kamen an den 

warmen Tagen 

vor der Schließ-

zeit schon zum 

Einsatz. Wir 

waren direkt zum 

Frühstück draußen 

und auch das Mittag-

essen konnten wir mit allen 

Kindern im Garten genießen! 

Vielen Dank noch einmal an den 

MTV!

Nun ist das alte Kindergartenjahr 

beendet. Wir starten voller Energie und 

neuer Kraft in ein neues, aufregendes 

Jahr mit den Kindern. In den Ferien 

wurde in den Räumen der Kita und der 

Krippe gearbeitet. Die Böden wurden 

grundgereinigt, abgeschliffen und neu 

versiegelt. Wir haben dafür die 

Gruppenräume komplett leer geräumt, 

neugestaltet und eingeräumt.

Danke an die helfenden Eltern, denn die 

Bedürfnisse der Kinder haben sich in den 

vergangenen Jahren verändert. Darauf 

haben wir reagiert und die einzelnen 

Spielbereiche vergrößert, sodass die 

Kinder anders und intensiver ange-

sprochen werden.

Die ersten Planungen für

das neue Kinder-

gartenjahr haben 

bereits stattge-

funden. Es steht 

einiges auf un-

serem Plan. 

Als großen Höhepunkt 

werden wir im Sommer 

2025 unser 60-jähriges Jubi-

läum feiern. Wir freuen uns auf 

ein großes gemeinsames Fest und hoffen, 

viele Familien bei uns zu begrüßen!

Jasmin Briem
f�r das Krippen- und KiTa-Team

Neues aus Krippe & KiTa Neuer Leiter, neuer Name, neuer Schwung

Dinge ändern sich – so auch der „BACK

to CHURCH“- Chor der Martinskirchen-

gemeinde Engelbostel. Nachdem der 

bisherige Chorleiter Holger Kiesé Ende 

August aus Altersgründen Abschied 

nahm, startet der Chor gleich wieder in 

die Vollen. Ab dem 01. September wird 

Jarle Kiesé die Leitung des Chores 

übernehmen und ihm neuen, jungen 

Schwung einhauchen.

Dabei setzt sich mit ihm ein durchaus 

erfahrener Musiker mit sehr klaren 

Vorstellungen an die Spitze: Als Musiker-

sohn hat er die Liebe zur Musik natürlich 

quasi mit der Muttermilch aufgesogen – 

und daraus seinen eigenen musika-

lischen Lebensweg gestaltet. 

Der „BACK to CHURCH“- Chor hat sich 

nach einer unabhängigen Vorstellungs-

runde mehrerer Chorleiter ganz bewusst 

für Jarle entschieden, weil er eine pro-

fessionelle und äußerst zugewandte Art 

hat, Musik mit Schwung und Freude so 

zu vermitteln, dass alle Stimmen zu einer 

Einheit, zu einem großen musikalischen 

Ganzen zusammenwachsen. 

Natürlich wird der derzeit 25-Personen 

starke Chor die Gemeinde auch in 

Zukunft zu kirchlichen Anlässen wie 

Konfirmationen und zum Weihnachts-

fest weiter mit passender musikalischer 

Begleitung unterstützen. Aber ansonsten 

soll es neu, frisch, jung, schwungvoll und 

äußerst weltlich zugehen. Dazu wird in 

Kürze nicht nur ein neuer Name gewählt 

– der Chor ruft auch jetzt schon interes-

sierte neue Sängerinnen und Sänger auf, 

sich zu melden. Ob 20 oder 80, Frau oder 

Mann, jede Stimme ist willkommen, Spaß 

am Singen zu haben. 

Kommt gerne, auch ohne Anmeldung, 

einfach mal zum Ausprobieren vorbei. 

Der Chor probt ab September an jedem 

Mittwoch ab 19.15 Uhr im Gemeindehaus 

der Martinskirche.

Weitere Infos bei:

Jarle Kiesé 
� contact@jarlekie-music.com

Susanne Wegler 
� susa-wegler@web.de



Neue Mitarbeiterin stellt sich vor

Ich bin Alissa 

Dobbert und woh-

ne seit 2021 in 

Engelbostel. Ich 

bin 43 Jahre alt, 

verheiratet und 

habe zwei Kinder.

Seit Mai 2024 bin ich nebenberuflich bei 

der Martinskirchengemeinde angestellt 

und für die Friedhofsverwaltung tätig. 

Ursprünglich bin ich gelernte Tischlerin, 

konnte mich aber als Quereinsteigerin im 

Bereich der Verwaltung im Jahr 2012 

etablieren und bin seitdem bei der Tanz-

schule Salsa del alma in Hannover tätig.

In der Kirche Engelbostel konnte ich 

schon viele schöne Stunden verbringen 

und gesanglich meine Familie bei Hoch-

zeiten oder auch Taufen unterstützen. 

Neben dem Singen ist auch Tanzen eine 

meiner Leidenschaften. In der Freizeit 

kümmere ich mich um Hof, Huhn, Hund, 

Kinder und Mann. Außerdem koche ich 

gerne mit Freunden. 

Ich wünsche mir ein langes und gesundes 

Leben, sodass ich viele Stunden mit 

meiner Familie und Freunden ver-

bringen kann.

Laubharketag im November

Am Sonnabend, dem 23. November, 

treffen wir uns, wie jedes Jahr, in der Zeit 

von 09.30 bis 12.00 Uhr, um rund um die 

Kirche, auf dem Kindergartengelände 

sowie auf dem Friedhof das Laub zusam-

menzuharken. 

Um 12.00 Uhr können sich dann alle 

Helferinnen und Helfer gemeinsam mit 

einer leckeren Kartoffelsuppe mit Bock-

wurst im Gemeindehaus stärken.

Sind Sie dabei? Dann melden Sie sich bitte 

im Vorfeld zur Planung des Essens im 

Gemeindebüro bei unserer Pfarramts-

sekretärin Susanne Dosdall. Natürlich 

können Sie auch spontan am Tag selbst 

vorbeikommen. 

Vielen lieben Dank für Ihre Unter-

stützung!

AUS DEM KIRCHENVORSTAND | 1312 | AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Jubelkonfirmation

Am Sonntag, dem 03. November, um 

10.00 Uhr wollen wir in der Martins-

kirche Engelbostel-Schulenburg Jubel-

konfirmation feiern. 

Sind Sie vor 70 Jahren (1954), 65 Jahren 

(1959), 60 Jahren (1964) oder 50 (1974) 

Jahren konfirmiert worden? 

Dann freuen wir uns mit Ihnen und 

Ihren Angehörigen einen schönen Fest-

tagsgottesdienst mit anschließendem 

gemeinsamem Essen durchzuführen. 

Leider können wir keine persönlichen 

Einladungen mehr versenden, deshalb 

sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. 

Bitte melden Sie sich telefonisch, schrift-

lich oder per E-Mail im Kirchenbüro 

möglichst bis zum 01. Oktober an. Bei 

Ihren Anmeldungen zur Jubelkonfir-

mation geben Sie bitte folgende Daten an: 

- Vor- und Zunamen, ggf. Geburtsnamen

- Konfirmationsjahrgang und –jubiläum

- Anschrift, Telefonnummer und 

- ggf. E-Mail-Adresse
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Wie finden wir geeignete 

Kandidaten für den 

Kirchenvorstand?

Wie läuft die Jugendarbeit 

weiter, wenn der Diakon 

kurzfristig seine Tätigkeit 

beendet hat? 

Wie meistern wir die 

Umsetzung des verbundenen 

Pfarramtes in unserer 

Gemeinde?

Wie viel Oldtimer-Pkw und Traktoren 

gibt es eigentlich in Engelbostel und 

Schulenburg und welcher Festplatz 

eignet sich denn für einen Oldtimer-

gottesdienst? 

Wo findet die Trauung statt, 

wenn die Kirche aufgrund eines 

Brandes nicht zur Verfügung 

steht? 

Wie geht eigentlich KU4 

Konfirmandenunterricht und 

welcher Jahrgang wurde 

zum KU8 eingeladen?

Was tut man, wenn 

anlässlich der Winterkirche 

die Heizung im Gemeinde-

haus ausfällt?

Wann findet die Jubelkonfirmation 

statt und wie gestaltet man in der 

Martinskirche die Christvesper mit 

Krippenspiel? 

DANKE PASTOR SCHLADEBUSCH | 1514 | DANKE PASTOR SCHLADEBUSCH

Lieber Peer Schladebusch,

die Martinskirchengemeinde sagt von 

Herzen „Danke!“ für Deinen Vertretungs-

dienst im zurückliegenden Jahr.

Trotz mancher Unwägbarkeiten zum 

Anfang der Zeit im letzten September 

haben wir die Vakanz gemeinsam 

hervorragend gemeistert.

Wir danken Pastor Peer-Detlev Schladebusch
für seinen Vertretungsdienst

Wir waren im vergangenen Jahr oft

in besonderer Weise herausgefordert, 

haben viel gelernt und so manches 

improvisiert. Du wurdest durch den 

spontanen Weggang vom Diakon so wie 

wir ins kalte Wasser geworfen und bist 

mit uns mutig losgeschwommen.

Du hattest immer eine Idee, wie es 

weitergehen kann und verfügst über 

ausreichend Lebenserfahrung und ein 

gesundes Gottvertrauen, dass es in der 

Regel auch wie geplant oder eben auch 

anders funktionierte. 

Superintendent Jonas prophezeite uns zu 

Beginn der Vakanzzeit, dass die Ge-

meinde merken müsse, wenn die Pfarr-

stelle unbesetzt ist. Nun können wir 

rückblickend feststellen, dass wir es mit 

Gottes Leitung und Deinem unaufge-

regten Zutun gemeinsam als Team ge-

schafft haben, dass die Gemeindeglieder 

nicht allzu viel von dieser Ausnahme-

situation gemerkt haben. 

Lieber Peer, 

wenn Du jetzt andere Aufgaben im 

Kirchenkreis übernimmst, wünschen 

wir Dir dafür Gottes Segen und gutes 

Gelingen. 

Wir hoffen darauf, dass Du uns auch in 

Zukunft in der Martinskirchengemeinde 

oder der südlichen Nachbarschaft das ein 

oder andere Mal unterstützen wirst. 

Vielleicht ist dazu ja mit Deinen 

vielfältigen Kontakten in die Wirtschaft 

oder die Industrie der Reformationstag 

2024 der richtige Termin. Wir freuen uns 

auch über einen spontanen Besuch, 

wenn Du Deine S-Klasse oder das E-Auto 

ausfährst. 

Vielen Dank!
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Alles Gute für die       
Zukunft!
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Gottesdienst zum Frauensonntag am

29. September, um 17.00 Uhr

Im diesjährigen Frauensonntag geht es 

um das Thema „CARE“ – Sorgearbeit. Das 

„sich kümmern“ ist auch heutzutage 

meist Frauenaufgabe. Auch in Bibel-

texten wird die Sorge für andere oft mit 

Frauen verbunden. So z. B. mit Martha, 

die sich fürsorglich um Jesus und seine 

Jünger kümmert, während Maria nur 

dasitzt und Jesu Worten lauscht. Das 

kontroverse an dieser biblischen Erzäh-

lung ist aber, dass sich Jesus nicht auf die 

Seite derjenigen stellt, die arbeitet. 

CARE ist aber auch übergeordnet zu 

betrachten und schließt zahlreiche 

Institutionen und Fürsorgenetzwerke 

mit ein. Auch diesem globalen Blick 

möchten wir in diesem Gottesdienst 

nachgehen.

Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 

einen kleinen Imbiss. 

Seien Sie herzlich willkommen.

„500+7“ - Wir feiern den Reformations-

tag wieder auf besondere Weise

Auch in diesem Jahr feiern wir gemein-

sam den Reformationstag, mit Gottes-

dienst, Interview und Kürbissuppe. 

Den Gottesdienst gestalten Pastor Peer-

Detlev Schladebusch und Margit 

Frehrking. 

Wer uns mit einer Kürbissuppe unter-

stützen kann, melde sich gern bei Margit 

Frehrking. 
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Schöpfung erleben - Rundgang mit dem NABU-Langenhagen
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

September

Sonntag
14. So. n. 
Trinitatis

01.09. 10.00 Taufe Martinskirche Pn. Behrens

10.00 St. Paulus P. Dr. Foerster

18.00 Zum guten Hirten Team

Sonntag
15. So. n. 
Trinitatis

08.09. 10.00 Abendmahl Emmaus Prn. Hahn-Hartwig

10.00 Taufe Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

15.00 Einführung Pastor Martinskirche Sup. Jonas / 
P. Klöcker

Freitag 13.09. 18.30 Abendmahl Zum guten Hirten Pn. Behrens

Sonntag
16. So. n. 
Trinitatis

15.09. 10.00 Hegermarkt Martinskirche P. Klöcker / 
Pr. Vogt

10.00 St. Paulus L. Hartwig

18.00 Emmaus P. Schladebusch

Sonntag
17. So. n. 
Trinitatis

22.09. 10.00 Martinskirche P. Harms

10.00 Emmaus P. Dr. Foerster

10.00 Zum guten Hirten Pn. Behrens

18.00 Abendmahl St. Paulus P. Klöcker

Freitag 27.09. 18.00 Pray ‘n’ Grill Kirchstr. 48 b Ln. Frehrking

Sonntag
18. So. n. 
Trinitatis

29.09. 11.00 Erntedank Emmaus Pn. Behrens

11.00 Erntedank St. Paulus Dn. Kruse / 
KikiTeam

11.00
Erntedank / 
Gemeindefest Zum guten Hirten P. Klöcker

17.00 Frauengottesdienst Martinskirche Prn. Köster und 
Team

Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Oktober

Sonntag
19. So. n. 
Trinitatis

06.10. 10.00 Erntedank Martinskirche P. Klöcker

10.00 St. Paulus
Pn. Behrens / 
L. Hartwig

Sonntag
20. So. n. 
Trinitatis

13.10. 10.00 Emmaus P. Klöcker

10.00 Zum guten Hirten Prn. Hahn-Hartwig

18.00 Martinskirche P. Harms

Freitag 18.10. 18.30 Zum guten Hirten P. Harms

Sonntag
21. So. n. 
Trinitatis

20.10. 10.00 Martinskirche Pn. Behrens

10.00 St. Paulus P. Klöcker

18.00 Emmaus P. Harms

Freitag 25.10. 18.00 Martinskirche P. Schladebusch

Sonntag
22. So. n. 
Trinitatis

27.10. 10.00 Emmaus Pn. Behrens

10.00 Zum guten Hirten Pr. Looß von Hülst

18.00 St. Paulus P. Dr. Foerster

Donnerstag
Reformations-
tag

31.10. 11.00 Martinskirche P. Schladebusch / 
Ln. Frehrking

18.00 Regionalgottesdienst Elisabethkirche

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:     17.08.2024

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin
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Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

November

Sonntag
23. So. n. 
Trinitatis

03.11. 10.00 Jubelkonfirmation Martinskirche P. Klöcker

10.00 St. Paulus Prn. Hahn-Hartwig

Freitag 08.11. 18.30 Jugendgottesdienst St. Paulus Dn. Kruse

Samstag 09.11. 18.00 Hubertusmesse Martinskirche Pr. Vogt

Sonntag
Drittletzter. So. 
im Kirchenjahr

10.11. 10.00 Abendmahl Emmaus P. Schladebusch

10.00 Abendmahl Zum guten Hirten Pn. Behrens

Montag 11.11. 17.30 Andacht Martinskirche P. Klöcker

18.00 Martinsumzug Martinskirche P. Klöcker

Freitag 15.11. 18.30 Friedensandacht Emmaus

Sonntag
Vorletzter So. 
im Kirchenjahr 
Volkstrauertag

17.11. 10.00 Martinskirche P. Klöcker

10.00 Friedensgottesdienst St. Paulus Pn. Behrens

10.00 Zum guten Hirten P. Dr. Foerster

Mittwoch 20.11. 18.00 Buß- und Bettag Emmaus Pn. Behrens

Sonntag
Letzter So. im 
Kirchenjahr
Ewigkeits-
sonntag

24.11. 10.00 Abendmahl Martinskirche Prn. Köster

10.00 Emmaus Pn. Behrens

10.00 St. Paulus P. Dr. Foerster

10.00 Zum guten Hirten P. Klöcker

Tag Zeit Bemerkung Ort Wer

Dezember

Sonntag
 1. Advent

01.12. 10.00 Martinskirche P. Klöcker

10.00 Jugendgottesdienst St. Paulus Dn. Kruse

Alle Angaben ohne Gewähr.
Stand Gottesdienstplan:     17.08.2024

Abkürzungen:
P. (i. R.) = Pastor (in Ruhe)
L. = Lektor
D. = Diakon
Pr. = Prädikant
Sup. = Superintendent

Pn. = Pastorin
Ln. = Lektorin
Dn. = Diakonin
Prn. = Prädikantin

Jesus Christus spricht:

Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind,
da bin ich mitten unter ihnen.

Matthäus 18, 20
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Frauenfrühstück im November

Thema ist diesmal:

„Der Kiebitz - Vogel des Jahres 2024?“

Wir freuen uns sehr, dass wir den

2. Vorsitzenden des Naturschutzbundes 

(NABU) Langenhagen, Herrn Gunter 

Halle, als Referenten für unser Frauen-

frühstück gewinnen konnten. Herr 

Haller wird uns einige interessante 

Informationen zum Vogel des Jahres 

geben.

Freuen wir uns auf einen interessanten 

Vormittag und, natürlich nicht zu 

vergessen, auf unser leckeres Früh-

stücksbuffet!

Bleiben Sie behütet und gesund!

Brigi�e Vog� und Ju�a Köster
f�r das Frauen��hst�cksteam

Herzliche Einladung!

Wann:          16. November

Beginn:         09.30 Uhr

Einlass:         ab 09.00 Uhr

Ende:             12.00 Uhr

Kosten:         10,– Euro

Anmeldungen sind ab 11. Oktober mög-

lich bei: 

Brigitte Vogt
� 05131 44 11 63 
� brigittevogt.resse@gmx.net

Jutta Köster
� 74 45 49
� jutta.koester@martinskirchengemeinde.de
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MarTeensTreff

Es gibt ein neues Angebot für Kinder/

Jugendliche in den 5. bis 7. Klassen. 

Einmal im Monat wollen wir gemeinsam 

einen Nachmittag verbringen und 

kochen, spielen, rätseln und reden über 

Gott und die Welt. 

Die nächsten Male treffen wir uns am

25. September, 22. Oktober, 15. November 

und 10. Dezember jeweils von 17.00 bis 

19.00 Uhr. 

Es freuen sich auf Euch Diakonin Annika 

Kruse und Margit Frehrking

Die Eternal Flames gratulieren mit 
einem Konzert zum 60. Jubiläum

Im Rahmen der Veranstaltungen zum

60. Jubiläum der St.-Paulus-Gemeinde 

geben die Ted Adkins Eternal Flames ein 

Konzert. 

„Wir kommen immer wieder sehr gerne 

in diese wunderbare Kirche und 

Gemeinde“, schwärmt Ensembleleiter 

Adkins, der mit seinem Ensemble bereits 

einige Male zu Gast in der St.-Paulus-

Gemeinde war. 

Einige neue Stücke hat das Ensemble im 

Gepäck, um das Publikum mit der

Musik und den von Adkins persönlich 

ausgebildeten Stimmen zu begeistern. So 

wird auch dieses Mal das Konzert durch 

Soli und Duette ergänzt. 

Wer das Ensemble kennt, weiß, dass sich 

das breit gefächerte Repertoire nicht 

einer einzigen Richtung oder einem Stil 

zuordnen lässt. Die Abwechslung und die 

musikalische Vielfalt machen den 

besonderen Reiz des Ensembles aus.

Das Konzert findet am 28. September in 

der St.-Pauluskirche statt und beginnt 

um 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, um 

eine Spende wird am Ende der Veranstal-

tung gebeten. 
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Lebendiger Adventskalender 2024

Wir suchen Mitwirkende für den leben-

digen Adventskalender. Bitte melden Sie 

sich bis zum 31. Oktober bei:

Christiane Kiesé
� 0157 54 74 36 15
� ckiesee@gmail.com

Beate Rehring
� 0178 14 74 14 0
� Rehring@gmx.info

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!

Einladung zum Krippenspiel

Auch in diesem Jahr wollen wir gemein-

sam ein generationenübergreifendes 

Krippenspiel auf die Beine stellen. Die 

Proben leiten Pastor Christoph Klöcker 

und Margit Frehrking. Ende Oktober 

laden wir zu einem Kennenlern- und 

Planungstreffen ein. Das genaue Datum 

geben wir über die Homepage und Social 

Media bekannt.

… wussten Sie schon,
dass mit jedem „Tschüss“ auch ein christlicher Segen verbunden ist?

Wenn man überwiegend in Süddeutschland „Grüß Gott“ hört, kann jeder 

die religiöse Bedeutung nachvollziehen; Gott segne dich. Aber das hier 

gebräuchliche und jeden Tag mehrfach gehörte Wörtchen „Tschüss“ soll 

auch christliche Wurzeln haben? 

Unser „Tschüss“ leitet sich vom lateinischen „ad Deum“ ab, das „zu Gott“ 

bedeutet. Daher kommt auch das bekannte „Adieu“ oder „Ade“, was „sei 

Gott befohlen“ bedeutet. 

Wir Norddeutschen haben das „Adieu“ in „Atschüss“ eingedeutscht und 

schließlich entwickelte sich die Kurzform „Tschüss“. 

Wenn ich jemanden mit „Tschüss“ verabschiede, wünsche ich ihm oder ihr 

also Gottes Schutz und Beistand.

Zeit mit Freunden und mit Gott verbringen!
Wir freuen uns auf Dich!

Ev.-luth.
Martinskirchengemeinde

Martinskirchengemeinde Engelbostel-Schulenburg;
Kirchstraße 58; 30855 Langenhagen

Anmeldung unter Annika.Kruse@evlka.de

13.08.24 17-19 Uhr Kochen
25.09.24 17-19 Uhr Feuerschale
22.10.24 17-19 Uhr �ind your way out
15.11.24 17-19 Uhr Spielenachmittag
10.12.24 17-19 Uhr Plätzchen backen
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Frauen

 Mo 20.00 Montagsworkshop (jeden zweiten Mo. im Monat)                                     
Kontakt: rehring@gmx.info

 Di 15.30 FrauenGesprächsRunde (jeden dritten Di. im Monat)                               
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51

15.30 Literaturkreis für Frauen (jeden 2. und 4. Di. im Monat)                                
Kontakt: annette.witte@gmx.de

 Do 14.30 Frauenkreis (jeden letzten Do. im Monat)                         
Kontakt: gisela.koenig@gmx.de

Konfirmand*innen & Jugendliche

 Mo KU4-Großgruppe

 nach Absprache KU4-Kleingruppentreffen

 Mi 17.30 - 19.00 KU8-Gruppe

Do 19.30 - 21.00 Jugendgruppe
Kontakt: diakon@martinskirchengemeinde.de

wechselnde
Wochentage

MarTeensTreff 5. bis 7. Klasse (monatlich)
Kontakt: margit.frehrking@martinskirchengemeinde.de

Musik

 Mi 19.15 Chor unter Leitung von Jarle Kiesé
Kontakt: contact@jarlekie-music.com

Bibelgespräch & Gebet

 Di 16.00 „Bibel aktuell -  Das Markusevangelium heute“                                 
(jeden ersten Di. im Monat)                                              
Kontakt: jutta.koester@martinskirchengemeinde.de

 Mi 11.00 Ökumenischer Gebetskreis                                                  
Kontakt: Siggi Frehrking  � (0511) 74 18 51

Eltern-Kind-Gruppe

 Mo 11.00 - 12.30 Die (Engelbosteler) Dorfküken - Babys 6 bis 10 Monate 
Kontakt: Melanie Hillinger - mels270779@gmail.com

11. November, Martinstag, das ist in 

Engelbostel und Schulenburg Tradition.

Wenn um 17.30 Uhr die Glocken läuten, 

werden Groß und Klein in die Martins-

kirche eingeladen zur Martinsandacht 

und danach zum traditionellen Laternen-

umzug. 

Wir erinnern uns an Martin von Tours, 

der seinen Mantel mit einem Bettler 

teilte und erinnern uns, dass Teilen 

guttut. Kindergarten, Schulklassen und 

Familien gestalten liebevolle Laternen. 

Auch in diesem Jahr freuen wir uns 

wieder gemeinsam auf Martinsandacht 

und Martinsumzug dann mit Pastor 

Klöcker. Und wir hoffen sehr auf stabiles 

Wetter, im vergangenen Jahr mussten 

wir die Kinder in der Kirche laufen 

lassen.

Aber es gibt eine Tradition, die vor-

wiegend die Älteren kennen, die leider in 

Teilen verloren gegangen ist:

Am 10. November (Martin Luthers Ge-

burtstag) oder 11. November (Martinstag) 

gehen Kinder durch die Straßen, singen 

oder sprechen Martinsgedichte und 

bekommen Süßigkeiten. Dieser Brauch 

ist bedauerlicherweise durch Halloween 

völlig in den Hintergrund geraten..

Darum hier unsere Einladung an Kinder 

und Eltern: Traut Euch, am Martinstag 

Martinslaufen zu gehen und mit uns 

gemeinsam diese Tradition wiederzuent-

decken.

Folgende Gedichte können da helfen:

Matten Matten Meeren,

die Äpfel und die Beeren.

Lasst uns nicht so lange steh’n,

wir wollen noch nach Bremen geh’n.

Bremen ist 'ne große Stadt

da geben alle Leute was.

Den Großen und den Kleinen,

sonst fangen sie an zu weinen.

St. Martin, St. Martin, St. Martin ritt 

durch Schnee und Wind,

sein Roß, das trug ihn fort geschwind.

St. Martin ritt mit leichtem Mut,

sein Mantel deckt ihn warm und gut.

Martinstag in Engelbostel

Grafik: Pfeffer
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In unserer Kirche wurden getau�:

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

In unserer Kirchengemeinde wurden getraut:
85 Jahre und älter

Wenn Sie es nicht wünschen, auf diesen 

Seiten namentlich genannt zu werden, 

geben Sie bitte einen entsprechenden 
Hinweis an das Kirchenbüro!

Aus Gründen des Datenschutzes 
haben wir die Informa�onen auf 
diesen Seiten in der Online-Version 
ausgeblendet! 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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Die Stelle des Diakons der Mar�nskirchengemeinde wird gefördert durch:

Herausgeber Kirchenvorstand der Evangelisch-lutherischen Mar�nskirchen-
gemeinde, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen

Redak�on Christoph Klöcker, Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen (ViSdP),  
Susanne Dosdall, Caroline Köster, Maximilian Köster, Wilfried Köster
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Kontakt zur Redak�on redak�on@mar�nskirchengemeinde.de

Layout & Gestaltung Caroline Köster, Maximilian Köster, Wilfried Köster

Druck Gemeindebrief-Druckerei Groß Oesingen, Auflage 2.700
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Erscheinungsweise vierteljährlich

Spendenkonto der Mar�nskirchengemeinde:
Sparkasse Hannover,  IBAN: DE20 2505 0180 0017 0095 64, BIC: SPKHDE2HXXX
Bi�e geben Sie den von Ihnen gewünschten Verwendungszweck sowie Ihren Namen und Ihre 
Anschri� für die Spendenbescheinigung an.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

So erreichen Sie uns!
Pfarrteam in der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

� Pastorin Sabine Behrens � (0511)  78 27 98
� (0151)  53 37 29 48
� sabine.behrens@evlka.de

� Pastor Dr. Frank Foerster � (0511)  9 73 94 22
� frank.foerster@evlka.de

� Pastor Christoph Klöcker � (0511)  60 09 89 15
� pastor@mar�nskirchengemeinde.de
� christoph.kloecker@evlka.de

� Diakonin Annika Kruse � (0160)  94 65 95 25
� annika.kruse@evlka.de

� Diakon N.N. � diakon@mar�nskirchengemeinde.de

Kontakt Mar�nskirchengemeinde Engelbostel-Schulenburg

Kirchenbüro & 
Friedhofsverwaltung
dienstags & freitags 
donnerstags

� Susanne Dosdall 

� 10.00 - 12.00 Uhr
� 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstr. 58, 30855 Langenhagen
� (0511) 74 11 74
� (0511) 7 85 16 50
� kirchenbuero@mar�nskirchengemeinde.de

Ev. Kindergarten & 
Krippe

� Jasmin Briem � (0511) 74 32 31
� (0511) 27 07 60 97
� kts.engelbostel@evlka.de

Internet � www.mar�nskirchengemeinde.de

Kontakt zu den Kirchenbüros der pfarramtlichen Verbindung Langenhagen Süd

Emmaus                     
� Sabine Ahrendt-
Ihmelmann 

   Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
   Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Sonnenweg 17, 30851 Langenhagen
� (0511) 74 23 00
� kg.emmaus.langenhagen@evlka.de

St. Paulus                     
� Lilia Fischer

  Mo. 10.00 - 12.00 Uhr
  Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
  Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Ada-Lessing-Platz 7, 30851 Langenhagen
� (0511) 97 39 40
� gemeindebuero@st-pauluskirche.de

Zum guten Hirten                     
� Mar�na Grothe

  Di. 16.00 - 18.00 Uhr
  Mi. 10.00 - 12.00 Uhr
  Do. 11.00 - 13.00 Uhr

      Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

Alt-Godshorn 61, 30855 Langenhagen
� (0511) 7 85 35 84
� kirchenbuero@zum-guten-hirten.de
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September

08.09. | 15.00 Uhr | Einführung Pastor Klöcker

15.09. | 10.00 Uhr | Gottesdienst mit anschließendem Hegermarkt

27.09. | 18.00 Uhr | Pray ‘n’ Grill bei Familie Auras

28.09. | 18.00 Uhr | Konzert Eternal Flames in St. Paulus

29.09. | 17.00 Uhr | Frauensonntag

Oktober

06.10. | 10.00 Uhr | Erntedankfest

23.10. | 19.00 Uhr | Glaubenskurs in der Elia-Kirche

30.10. | 19.00 Uhr | Glaubenskurs in der St. Paulus-Kirche

31.10. | 11.00 Uhr | Reformationsgottesdienst in der Martinskirche

31.10. | 18.00 Uhr | Regionalgottesdienst zum Reformationstag 
in der Elisabethkirche

November

06.11. | 19.00 Uhr | Glaubenskurs in der Kirche Zum Guten Hirten

11.11. | 17.30 Uhr | Andacht zum Martinstag, anschl. Martinsumzug

13.11. | 19.00 Uhr | Glaubenskurs in der Martinskirche

17.11. | 10.00 Uhr | Volkstrauertag

20.11. | 18.00 Uhr | Buß- und Bettag in der Emmaus-Kirche

23.11. | 09.30 Uhr | Laubharketag

24.11. | 10.00 Uhr | Ewigkeitssonntag

Auf einen Blick



um 17.30 Uhr:
Martinsandacht
in der Kirche

danach:
Laternenumzug
durch Engelbostel

11. November 2024
Martinstag in Engelbostel

LEUCHTET AUF
Licht


